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s i n d  aus Gr'2ndci-i dc- Verkehrssichcrhelt mindestens 
von der Grenze der Verkehrsf'läche entf'ernt zu errichten,  

Sie können abweichend von den festgesetzten Geschoßzahlen efn- 
geschossig errichtet werden. 
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GelZm.iel'orrn erhalten ble ib t  ulid sanfte gbnr;l;:;ngc ziuli 

ent sr; lrllen. Motai~endige iiösclurigsrnauern s ind  so anzu 
den Erdboden hangseitig höchstens l o  cin überr 

Vor- sind als Zierat- ; ; i r ter i  m i ' c  fia usäen und können m i t  

X+ deise bepf l m z t  we~den.  
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E i r i f  r a i  ali.l,qun,-.i;en an Gen dien urid r5ckwl;rtiljen Grenzen können 

bis zu so crn Ilöhe iver2 3auar t  errichtet werden, IUerauf 

Bei Unstimniigkeiten zwischen den klaausfert igungen ist d i e  

Erstüusf ertigwig lilalagebend. 

Die derzeitigen Gr*~uldstückseigenttimer s ind i m  beigefugten Eigen- 

tberverzeichnis nach dem Stande des Liegcnschaftskatasters vom 
................ aufge9ührt. 




